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Einsatzbericht heruntergeladen von www.FeuerwehrWildberg.de 

Einsatzbericht vom Mittwoch, 09. Februar 2011 
 
Kategorie: Brand Alarmzeit: 01.59 Uhr 
Klassifizierung: Großbrand Einsatzende: 08.56 Uhr 
Alarmstichwort: Brennt Firmengebäude   

Einsatzadresse: Wildberg, Kengelweg   
 

Eingesetzte Einheiten / Fahrzeuge / Personal der Feuerwehr Wildberg 

Abteilung: Wildberg Effringen    
Fahrzeug: ELW 1, LF 16-TS, HLF 20/16, RW 1 LF 8/6, ABC-ErkKw    
Ausgerückt: 27 14    
Bereitschaft:  4    

 

Kurzbericht, verfasst von: Eberhard Fiedler, Stadtbrandmeister 

 
Beim Eintreffen von Florian Wildberg 2 schlugen Flammen und wabernder Rauch aus dem Fenster im OG zum Kengelweg hin.  
In der Halle standen drei LKW's teilweise aus- und umgebaut. Es wurden sofort zwei C-Rohre auf dieses Fenster gerichtet (2.17 Uhr). 
Später unterstützt von der DLK Nagold. Ziel: Durchzündung und Einsturz der Hallen ( Metallbauweise) zu verhindern. 2.34 Uhr 
Abteilung Effringen nachalarmiert.  Anschließend von beiden Seiten (Süden und Norden) über die Tore (wurden teilweise 
mechanisch aufgebrochen) mit insgesamt 6 AT-Trupps Innenangriff (2.31 Uhr). Mit  vier Hochdrucklüfter von beiden Seiten der 
Hallen wurde der Rauch beseitigt und die Sicht für die Trupps verbessert. Über ein Fenster konnten AT-Träger Schlüssel für einen Truck 
holen. Dieser wurde vom brennenden Gebäude weggefahren und erlitt so keinen Schaden. Zum Zeitpunkt des Aufsägens der 
Metallfassade mit Säbelsäge waren dann AT-Trupps im OG. Brandentstehung im Bereich der Heizung mit Fortsetzung über das 
Lager (nördliche Richtung). Die geschaffene Öffnung wurde dann für Löschmaßnahmen nicht mehr benötigt. Wasserentnahmen 
aus Unterflurhydrant und zwei Leitung über TS8 Wildberg und Effringen aus der Nagold. Wassermeister war vor Ort. Klärwärter war 
vor Ort. Löschwasserrückhaltung über Abdichtmaßnahmen an zwei Einlaufschächten und einer Bircorinne. Ein Vertreter des 
Landratsamts war vor Ort. Maßnahmen abgestimmt.  Polizei vor Ort. Rettungsdienst und später DRK-Bereitschaft zum Selbstschutz 
vor Ort. Betriebsinhaber zeitweise in der Einsatzleitung. Er konnte befragt werden.  
3.53 Uhr Feuer aus. ZFW wegen Ersatz AT-Geräten angefordert.  
Einsatzstelle um 7.30 Uhr an Polizei und Eigentümer übergeben. 
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